
Geistlehre.
Geoffenbarte

Religionsphilosophie.

Herausgegeben und erläutert von

Hans Hauptmann.

I. BAND.



DIESER DRUCK DIENT AUSSCHLIESSLICH DER
ESOTERISCHEN FORSCHUNG UND

WISSENSCHAFTLICHEN
DOKUMENTATION.

Für Schäden, die durch Nachahmung entstehen, können weder Verlag
noch Autor haftbar gemacht werden.

© Copyright: Irene Huber, Graz 2009 
Verlag: Edition Geheimes Wissen 
Internet: www.geheimeswissen.com 

Alle Rechte vorbehalten.
Abdruck und jegliche Wiedergabe durch jedes Bekannte, aber auch heute noch unbekanntes
Verfahren, sowie jede Vervielfältigung, Verarbeitung und Verbreitung (wie Photokopie,
Mikrofilm, oder andere Verfahren unter Verwendung elektronischer Systeme) auch

auszugsweise als auch die Übersetzung nur mit Genehmigung des Verlages.

ISBN 978-3-902705-86-0



3

Dem Andenken
Dr. Franz Hartmanns

gewidmet!
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Es ist das Unglück der Menschen, dass sie zu wenig
über sich und die alltäglichen Wunder nachdenken und
ihre geistige Kraft nur in den Dienst irdischer Dinge
stellen. Dadurch sind sie allmählich dem Dämon des
Materialismus verfallen und zu Knechten des Geldes
geworden. Es ist der Sieg des jüdischen Geistes, was
sich jetzt auf Erden abspielt, lange vorbereitet und
durch tausend Kanäle in die Völker hineingetragen.
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VORWORT.

Das vorliegende Lehrbuch der „Geistlehre“ ist geoffenbarte
Religionsphilosophie. So, wie es hier dem Leser übergeben wird,
ist es wortwörtlich durch okkulte Gedankenübertragung entstan-
den.

Nur die durch den kleinen Druck schon äußerlich kenntlich
gemachten Erklärungen sind mein geistiges Eigentum.

Es mag sein, dass manche der in diesen Mitteilungen enthal-
tenen Gedanken den der Geheimwissenschaften Beflissenen nicht
neu sind. Es wäre trotzdem nicht angängig, daraus den Vorwurf
des bewussten oder halbbewussten Plagiates herzuleiten, das ich
mit Zuhilfenahme von Erlesenem und Erlauschtem, vielleicht in
einem Dämmerzustand selbsttäuscherisch, vielleicht in der Ab-
sicht, andere irrezuführen, beim Aufbau dieses religions-philo-
sophischen Systems begangen hätte. Ich bekenne und versichere,
dass meine Beschäftigung mit der Mystik sich vor der Nieder-
schrift dieses Buches ausschließlich auf ein selbständiges Nach-
denken beschränkt hat und, weil sie von dem Eifer des Selbster-
gründens getragen war, dem Studium der okkultistischen Litera-
tur geflissentlich aus dem Wege ging.

Ich bin deshalb nicht in der Lage nachzuprüfen, ob einiges
oder vieles des mir Gesagten etwa schon zum eisernen Bestand
der okkulten Forschung gehöre.

Dass aber das gesamte System der Geistlehre noch niemals in
so lückenloser Vollständigkeit und in so durchsichtiger Klarheit
irgendwo vorgetragen worden ist, wie es in diesen Offenbarun-
gen geschieht, ist schon um deswillen meine Überzeugung, weil
es dann unmöglich wäre, dass die okkulte Forschung immer noch
derart wilden Anfeindungen und Verhöhnungen sich ausgesetzt
sähe, wie es tatsächlich der Fall ist.

Denn dieses hier entwickelte System der Geistlehre wird von
dem stählernen Gerüst einer schlechterdings unerschütterlichen
Logik getragen.
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